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Julia Logothetis

   

Internationale Ausstellungen: Il Traghetto Nr.1, 1976, Venedig; Alte Schmiede, 1976, Wien; 

Museum des 20. Jhdt. 1980 und 1983, Wien; Galerie Ora, 1984, Athen; Galerie Hildebrandt, 

Klagenfurt; Video Installation Er!schaute! Klänge zum Partiturlesen von Anestis Logothetis, KHM 

Theseus Tempel, 2002 Wien; Schuwala Palast, 300 Jahrfeier von St. Petersburg, 2003, St. Pe-

tersburg; »Orpheus Projekt«  KHM Theseustempel, Wien 2007

Preise: Meisterschulpreis für Malerei der Akademie der Bildenden Künste, Wien; 2.Preis für Aqua-

rell, Sinaide Ghi, Rom

Porträtaufträge:  Dr. Hans Igler, Präsident der österreichischen Industriellenvereinigung, 1982; 

Dr. Franz Fiedler, Präsident des Rechnungshofs, 2002

Julia Logothetis, geboren in Wien, absolvierte ein Studium der Malerei 

an der Akademie der bildenden Künste bei Professor Elsner, außerdem 

studierte sie  Mathematik und Philosophie an der Universität Wien. Mit ei-

nem Stipendium des British Council studierte sie 1971-73 am Goldsmith´s 

College, London. Längere Aufenthalte in New York, Bologna und Vene-

dig. 1981 Assistentin für Aktmalerei in der Sommerakademie Salzburg 

von Professor Georg Eisler.
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